
Treue Urlaubsgäste!
Seit 20 Jahren macht nun schon der dänische Müllermeister 

Jens Stadil mit Frau Asta und Sohn Jan Erholungsurlaub in Inzing.
Die drei Urlau-

ber aus dem Wikin-
gerland sind zufol-
ge ihrer Bescheiden-
heit und Zufrieden-
heit sehr gern gese-
hene Gäste im Gast-
hof Traube.

Als Freunde der 
Natur und einer 
gesunden Umwelt 
reisen sie stets mit 
der Bahn nach Tirol und verbringen hier ihren Urlaub mit Wan-
dern und Ausruhen in unserer schönen Bergwelt. Wie sehr die Fa-
milie Stadil sich mit Inzing verbunden fühlt, beweist die Tatsache, 
daß sie die Inzinger Dorfzeitung bezieht, um über die Geschehnis-
se in ihrem Urlaubsort stets am Laufenden zu sein.

Dieses Jahr wird das Ehepaar Stadil in Inzing das Fest der 
“ Silberhochzeit “  feiern. Wir heißen das Jubelpaar zu diesem 
schönen Familienfest schon jetzt recht herzlich willkommen!
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‘R evanche

Es tragt zvottjeder Mensch sei Tackt, 
so isch a f derer Wett fiatt 's Leben 
und daß oanergor nv^z ’tragn fiat, 
dös tuatsfastgor nitgeb ’n.

In Mauggn Sdias tuats Stottern ptag ’n, 
er hat oft schiach drun z ’teidn 
und in (jrdten W ast '  den macht sei Euggt 
gonzgwiß a kpane ‘Jreid’n.

"Wogeahst heit hin?"sagt der Wast zun Etias, 
wia er ihn trejfn tuat 
"i i i dStottererschuat" sagt drau derEfias, 
sagt der Wast: "Du Ebtm, kunnst's eh schoguat!"

Der Etius isch zsamt sei Stotterei 
nitgfattngrad aufs Maut 
und fragt in Wast um seinen Weg 
"gib Antwort, sei nit z  faut!"

"Zun Totograf muaß i heit hin 
gtei schon in atter ‘fruah ", 
sagg der Etias: "Tass a f dein Euggt au, 
sinsch bringsch dei Album nimmer zua! "

Oberthanner Etans
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Wir gratulieren....

zu einem sehr seltenen Ereignis!

Es dürfte wohl äußerst selten Vorkommen, daß Zwillingsbrüder 
gleichzeitig ihr Studium an unserer Alma Mater mit Erfolg 
abschließen.
Es sind dies in unserem Falle die beiden 1966 geborenen 
Brüder Georg und Roman Gadner aus Toblaten.
Am 18. Jänner dieses Jahres promovierte Georg Gadner zum 
Doktor der gesamten Heilkunde und Roman Gadner hatte seine 
Sponsion zum Magister für Sport und Geschichte.
Die Dorfzeitung übermittelt beiden die herzlichsten Glückwün-
sche und wünscht gleichzeitig viel Erfolg für ihre berufliche 
Laufbahn.

Sportlerin des Jahres - Gabi Kirchmair

Aufgrund ihrer Leistungen wurde 
Gabi 1991 vor einer weiteren 
Tirolerin, der amputierten Skifahre-
rin Helga Knapp, zur Behinderten-
sportlerin des Jahres gewählt.
Dies war der Anlaß für die Einla-
dung zur Weihnachtsfeier des ORF 
im Rahmen von Sport am Montag. 
Bundesminister Harald Ertl nahm 
die Auszeichnung vor.
Die Redaktion der Dorfzeitung 
gratuliert herzlich!

Mutter-Kind-Treff

ku„ MUKI
t

Wir sind eine aktive Gemeinschaft 
von jungen Müttern und Vätern 

mit kleinen Kindern 
die miteinander reden, basteln, 

spielen, singen, lesen, Feste feiern usw. 
Es sind alle Mütter und Väter mit kleinen Kindern die 

noch nicht in den Kindergarten gehen 
herzlich bei uns eingeladen- 

jeden Dienstag von 9.15 bis 11.30 im Jugendheim.

Auskünfte bei: Birgit Kneisl Tel.87 3 42 
oder bei
Christine Gstir Tel.87 4 07
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